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Maschinenbau – einer der wichtigsten  
Wir schaftszweige in Rheinland-Pfalz

Von Beate Bayer

Der Maschinenbau gehört zu den wichtigsten Wirtschaftszweigen 
des rheinland-pfälzischen verarbeitenden Gewerbes. Im Jahr 2006 
war jeder achte Industriearbeitnehmer in dieser Branche beschäf-
tigt. Der Anteil am Industrieumsatz belief sich auf 9,2%. Im Bran-
chenvergleich weist der Maschinenbau mit 61,6% die zweithöchste 
Exportquote auf – bei steigender Tendenz. Sein Anteil an der Brut-

towertschöpfung des verarbeitenden Gewerbes liegt bei 10,5%. Entgegen dem in den 
letzten Jahren rückläufigen Trend in der Industrie blieb die Zahl der Betriebe konstant. Die 
wenigen Großbetriebe spielen als Arbeitgeber und Umsatzmotor eine wichtige Rolle.

Zahl der 
Betriebe in den 
letzten Jahren 

konstant

Maschinenbau 
stellt bundes-
weit die meisten 
Arbeitsplätze 
zur Verfügung

1)  Betriebe von Unternehmen mit 20 und mehr Beschäftigten;  
Stand September 2006.

Maschinenbau erwirtschaftete  

2,3 Mrd. Euro Wertschöpfung

Der Maschinenbau ist Lieferant von Produk-

ten für fast alle anderen Wirtschaftszweige. 

Im Jahr 2004 entfielen auf den Maschinen-

bau 10,5% der Bruttowertschöpfung des 

verarbeitenden Gewerbes in Rheinland-

Pfalz. Mit 2,3 Mrd. Euro hat der rheinland-

pfälzische Maschinenbau einen Anteil von 

3,4% an der Bruttowertschöpfung dieser 

Branche in Deutschland.

Während im verarbeitenden Gewerbe die 

Zahl der Betriebe in den letzten fünf Jahren 

um fast 15% gesunken ist, blieb ihre Zahl 

im Maschinenbau in etwa konstant. Im Jahr 

2006 beschäftigten von den 301 Maschi-

nenbaubetrieben1) in Rheinland-Pfalz 13 Be-

triebe 500 oder mehr Mitarbeiter. Mehr als 

jeder dritte Beschäftigte im Maschinenbau 

arbeitet in einem Großbetrieb.

Maschinenbau ist wichtiger  

Arbeitgeber 

Immerhin jeder achte der insgesamt 

273 000 industriellen Arbeitnehmer in 

Rheinland-Pfalz ist im Maschinenbau tätig. 

Im gesamten Bundesgebiet arbeitet von den 

5,9 Mill. Beschäftigten der Industrie sogar 

jeder sechste in diesem Wirtschaftszweig. 

Damit stellt der Maschinenbau bundesweit 

die relativ meisten Industriearbeitsplätze 

zur Verfügung. Aufgrund des technischen 

Fortschritts und des vermehrten Einsatzes 

moderner Technologien in dieser Branche 

erhöht sich der Bedarf an qualifiziertem 

Personal.

Im Branchenvergleich hat der Maschinen-

bau von der konjunkturellen Belebung am 

stärksten profitiert. Während in den meisten 

Industriezweigen in Rheinland-Pfalz die Zahl 

der Beschäftigten zurückging – im Septem-

ber 2006 waren es im Durchschnitt des ver-

arbeitenden Gewerbes 0,8% weniger als im 

Vorjahresmonat – wurden im Maschinenbau 
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